
Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis nach § 27 Sprengstoffgesetz
zum Erwerb und zum Umgang (Aufbewahren, Verbringen, Verwenden und Vernichten)  
von pyrotechnischen Gegenständen bis einschließlich Kategorie F3.

1. Angaben zur Person der Antragstellerin/des Antragstellers

Derzeitige Anschrift

Name ggf. Geburtsname Vorname(n)

Landkreis Land

Telefon Email Fax

Straße, Hausnummer PLZ Ort

Geburtsdatum Geburtsort Staatsangehörigkeit

An



4. persönliche Eignung
Eine aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung liegt dem Antrag bei.

Ich erkläre mich einverstanden, dass die von mir angegebenen Daten zum Zwecke der nach 
Sprengstoffgesetz erforderlichen persönlichen Eignungsüberprüfung an die hierfür zuständigen 
amtlichen Stellen weitergeleitet werden und widerruflich gespeichert bleiben.

2.1 Art der beabsichtigten Tätigkeit

2.2 Bedürfnis / Fachkunde

Der Erwerb und Umgang mit pyrotechnischen Gegenständen dient ausschließlich privaten Zwecken. 
(Abbrennen von Feuerwerken / Ausübung Hobby)

Mit der beabsichtigten Tätigkeit eine Aufbewahrung verbunden.  
Die Aufbewahrung erfolgt:

nach Kleinmengenregelung gemäß Sprengstoff Lagerrichtlinie 410 und der 2. SprengV Anlage 7.

in einem genehmigten Lager.
Adresse: 

Betreiber: 

Ein Bedürfnis für den Umgang mit pyrotechnischen Gegenständen ist nach 1. SprengV § 27 Abs 3 nicht erforderlich. 

Eine Fachkunde für den Erwerb und Umgang nit pyrotechnischen Gegenständen der Kategorien F1 und F2 (erlaub-
nisfreie PtG) ist vom Gesetzgeber generell nicht vorgesehen (1. SprengV § 4 Abs. 1). Für den Erwerb und Umgang von 
pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F3 ist laut 1. SprengV § 4 Abs 4 keine Fachkunde notwendig.

Eine zu erwartende benötigte Menge an pyrotechnischen Gegenständen und Anzündmitteln ist aufgrund der 
privaten Natur der Tätigkeit nicht sinnvoll einzuschätzbar. Eine gesetzliche Aufzeichnungspflicht für pyrotechni-
sche Gegenstände ist generell nicht gegeben.

2. Angaben über die Art der beabsichtigten Tätigkeiten und Bedürfnisnachweis

Eine aureichende Versicherung ist vorhanden, ein entsprechender Nachweis liegt dem Antrag bei.
3. Versicherungsnachweis

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller


